
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen       47/2025 und 48/2025 
 

Freitag  14.11.25 –Hl. Bischof Sidonius 
18.00 Uhr Anbetung und anschließend Vesper und Hl. Messe in Weiterstadt 
 

3 3 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Mal 3, 19-20b; 2 Thess 3,7-12; Lk 21, 5-19 

 

Samstag 15.11.25 – Hl. Markgraf Leopold; Hl. Bischof u. Kirchenlehrer Albert der Große 
18.00 Uhr Hl. Messe als Vorabendmesse in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit 

 

Sonntag  16.11.25 – 33.  Sonntag  im Jahreskre is  –  Hl. Margareta von Schottland 
9.30 Uhr Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
 

Montag 17.11.25 – Hl. Ordensfrau Gertrud von Helfta; Hl. Hilda; Hl. Florin 
Bitte beachten: Die Hl. Messe in Braunshardt muss heute entfallen! 
 

Dienstag 18.11.25 – Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul in Rom; Hl. Odo 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht in Weiterstadt 

14.30 Uhr  Hl. Messe für alle ++ des Seniorenkreises in Weiterstadt 

anschließend gemütliches Beisammensein des Seniorenkreises im Gemeindezentrum 
 

Mittwoch  19.11.25 – Hl. Elisabeth von Thüringen; Hl. Mechthild von Hackeborn 
9.00 Uhr Hl. Messe für diskriminierte und verfolgte Christen weltweit in Weiterstadt 
  

Donnerstag  20.11.25 –  Hl. Edmund; Hl. Korbinian; Hl. Bernward 
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt /heute ist das Pfarrbüro nachmittags geschlossen! 

 

Freitag  21.11.25 – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
16.30 Uhr  Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum / auf der Pfarrwiese   
18.00 Uhr Anbetung und Vesper in Weiterstadt  

19.00 Uhr  Hl. Messe für + Lothar Hommel sowie für ++ Eheleute Mehlig in Weiterstadt  
 

H o c h f e s t  C h r i s t k ö n i g  –  Schriftstellen: 2 Sam 5, 1-3; Kol 1, 12-20; Lk 23, 35b-43 

 

Samstag 22.11.25 – Hl. Märtyrerin Cäcilia; Hll. Märtyrer Philemon und Appia 
18.00 Uhr Hl. Messe als Vorabendmesse in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit 

 

Sonntag  23.11.25 – Chr is tkönig  – Hl. Papst Klemens I.; Hl. Kolumban; Hl. Felicitas 
9.30 Uhr Hl. Messe für + Stefanie Radler in Braunshardt  

11.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Christkönig in Weiterstadt 

12.00 – 17.00 Uhr Großes Gebet  mit von Gruppen gestalteten und stillen Gebetsstunden 

 12.00 – 13.00 Uhr: Kolpingsfamilie; 13.00 – 16.00 Uhr Stilles Gebet; 16.00 – 17.00 Uhr: PGR und KVR 

17.00 Uhr Vesper als Abschluss des Großen Gebets 

 

Montag 24.11.25 – Hl. Flora; Hll. Märtyrer Andreas Dung-Lac und Gefährten  
11.00 Uhr Hl. Messe in Braunshardt  
 

Dienstag 25.11.25 – Hl. Katharina von Alexandrien; Sel. Niels Stensen 
19.00 Uhr Altrover: Jahresplanung im Gemeindezentrum 

19.30 Uhr  Sitzung des Verwaltungsrates im Gemeindezentrum (kl. Raum) 
    

Mittwoch  26.11.25 – Hll. Bischöfe Konrad und Gebhard; Hl. Johannes Berchmans 
  9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt 
 

Donnerstag  27.11.25 –  Hl. Bischof Valerian; Hl. Äbtissin Bilhildis 
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt 
 

Freitag  28.11.25 –Hl. Märtyrer Rufus; Hl. Gunther von Melk 
ab 16.30 Uhr  Gruppenstunden der Pfadfinder im GZ / auf der Pfarrwiese 
18.00 Uhr Anbetung und anschließend Vesper  
19.00 Uhr Hl. Messe zum Gedenken an kürz l ich  ++ Gemeindemitg l ieder  in Weiterstadt: für + Siegfried Stiller,  
  + Adriana Mechthold und + Jaroslaw Konopko; mitgestaltet mit Liedern aus Taizé 
19.45 Uhr Kolp ingsfamil ie : Reisebericht Ägypten im Gemeindezentrum 
 

1 . A d v e n t s s o n n t a g  –  Schriftstellen: Jes 2,1-5; Röm 13,11-14a; Mt 24,37-44 oder 24,29-44 

 

Samstag 29.11.25 – Hl. Bischof und Märtyrer Saturnin 
18.00 Uhr Hl. Messe als Vorabendmesse in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit 

 

Sonntag  30.11.25 – 33.  Sonntag  im Jahreskre is  – Hl. Apostel Andreas 
9.30 Uhr Hl. Messe in Braunshardt 
11.00 Uhr KimiFa -  Hl. Messe als Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 2026 in Weiterstadt 

12.00 Uhr Adventsessen  der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Ökumenischer Taizégottesdienst in der evangelischen Kirche Weiterstadt 

Am 19. November ist Red 
Wednesday. Vielerorts wer-
den die Kirchen beleuchtet. 

Wir beleuchten unsere Kirche 
nicht, sondern beten für ver-

folgte und diskriminierte 
Christen weltweit. Damit 
möchte unsere Pfarrge-

meinde ein Zeichen für das 
Menschenrecht der Religi-

onsfreiheit und der Solidari-
tät mit Millionen verfolgter 
und diskriminierter Christen 

weltweit setzen. 

Gesucht! Wer kann an Christkö-
nig zwischen 13 und 16 Uhr im 

Halbstunden-Takt eine Gebetswa-

che übernehmen? Eine Liste 
liegt hinten in der Kirche aus! 

 

Wir freuen uns, die  
Erstkommunionkinder 
2026 kennenzulernen! 

Diaspora-Sonntag –  
Kollekte für die Glau-

bensgeschwister in der 
Diaspora 

Adventskranz Wir sind sehr dankbar, dass der 

Frauenkreis auch 2025 wieder unseren Advents-
kranz bindet: am 27.11. um 14 Uhr im GZ.  
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Z ä h l w o c h e n e n d e  

Gemäß Beschlüssen der Deutschen 
Bischofskonferenz wurden am 
vergangenen Wochenende für die 
Zwecke der kirchlichen Statistik der 
Bistümer in der Bundesrepublik 
Deutschland die 
Gottesdienstteilnehmerinnen und 
Gottesdienstteilnehmer gezählt. Hier in 
Weiterstadt waren es in der 
Vorabendmesse am Samstag (8.11.) 33 
und am Sonntag (9.11.) 213 Personen. 
Auffällig war, dass am Sonntag knapp die 
Hälfte junge Menschen und Kinder 
waren. Wir freuen uns, dass die 
Familiengottesdienste so gut ankommen.  
 
K i r c h e  m i t  F a m i l i e n  

Zwei Kinder wurden während des 
Familiengottesdienstes „Kirche mit 
Familien“ am vergangenen Sonntag 
getauft und so war das Thema mehr oder 
weniger vorgegeben: Wasser. Einen 
Hinweis darauf konnten aufmerksame 
Gottesdienstbesucher finden, wenn sie 
zum Altar schauten: Von dort aus verlief 
ein Stück weit ein blaues Band. Das Band 
wurde später unter Anleitung von 
Christoph Haase, Stefan Caspari und 
Marcel Sommer von vielen Kindern 
weiter ausgerollt – ganz weit! – so dass 
das Wasser schließlich aus der Kirche 
hinausfloss. Darauf verteilten die Kinder 
Fische mit den Aufschriften „Glaube“, 
„Hoffnung“ und „Liebe“. Das war ein 
gutes Bild für die Lesung aus Ezechiel 47: 
„Ich sah, wie vom Tempel Wasser 
hervorströmte, und alle, zu denen das 
Wasser kam, wurden gerettet.“ Diese 
Zeilen aus dem Alten Testament erhielt 
auch jeder Gottesdienstbesucher, jede 
Gottesdienstbesucherin beim 
Hinausgehen als Aufkleber auf einem 
Apfel. Wieder ein besonderer 
Gottesdienst, der nicht nur Kindern die 
Worte aus der Bibel greifbar näher 
brachte.  
 

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   
 

Wenn wir unseren Willen  

ganz dem Willen Gottes unterordnen, 

erhält jede Kleinigkeit,  

jedes Treffen auf der Straße,  

jeder Telefonanruf, jeder Brief 

plötzlich einen Sinn.  
Ernesto Cardenal 

 
 

 
  

S t .  M a r t i n  

„So ein schönes Fest mit soviel Freude 
und Herzenwärme!“ So und ähnlich 
klangen die Kommentare. Für Wärme 
sorgten die Pfadfinder mit ihrem heißen 
Kakao und dem Glühwein und nicht 
zuletzt auch mit dem Martinsfeuer, um 
das sich nach dem Umzug noch viele 
Erwachsene und Kinder scharten. Aber 
auch die Kirche war proppenvoll mit 
Kindern, ihren Eltern und Großeltern und 
ganz vielen kreativen Laternen. 
Anschließend sah man dann in den 
Straßen um die Kirche viele bunte Lichter 
und hörte – begleitet von einer 
Abordnung der SG Weiterstadt unter der 
Leitung von Thomas Schäfer – viele 
altbekannte Laternenlieder. Und auch die 
Martinsbrezel durfte nicht fehlen: Sie 
wurden schlussendlich an alle Besucher 
verteilt. Ein großes Dankeschön geht 
auch an Manuel Haugwitz-Amthor und 
die Johanniter für die Absicherung des 
Zuges! 

 

D i a s p o r a - S o n n t a g  

Das Leitwort „Stärke, was dich trägt“ ist 
eine Einladung, sich einmal bewusst als 
Person oder in der Gemeinschaft Zeit zur 
Reflexion über die Fundamente des 
Lebens und des Glaubens zu nehmen. 
Damit verbunden ergeht auch die Bitte 
an uns, unsere Beziehung zu den 
Mitmenschen zu pflegen und sie 
solidarisch zu unterstützen, sei es im 
Gebet oder auch in einer Spende für 
unsere Glaubensgeschwister in der 
Diaspora. Oft ist dort ein BONI-Bus ein 
Symbol für lebendige Gemeindearbeit 
und dafür, dass Menschen in der 
Diaspora Europas erleben dürfen, was es 
heißt, gemeinsam Kirche zu sein.  
 
Fam il ien -Pr ojektchor   
Gemeinsam singen für die Familien-Wort-
Gottes-Feier an Heiligabend um 16 Uhr? 
Wer ist dabei? Einfach an kindergottes-
dienst@kathkirche-weiterstadt.de schrei-
ben! Proben ab 8.12.2025 (16 Uhr). 
 
C h r i s t k ö n i g  
In Weiterstadt wird das Kirchenjahr 
traditionell mit dem Großen Gebet 
beendet. Grundlage ist der Glaube an die 
wahrhafte Gegenwart Jesu in der 
Eucharistie. Vor gut 1.000 Jahren 
entstand die Tradition der Anbetung 
zunächst in den Klöstern; daraus 
entwickelte sich das ewige Gebet, das für 
die Gemeinden im 18. Jahrhundert 
eingeführt wurde. Viele Diözesen – auch 
Mainz - haben diesen Impuls aufgegriffen 
und die ewige Anbetung auf die Pfarreien 
des Bistums verteilt. Uns wurde 
Christkönig zugeteilt, an dem das 
Allerheiligste ausgesetzt ist und 
angebetet wird. Gut ist es, sich 
verbunden zu wissen im Gebet, einander 
tragend und sich (v)ertragend, Gott das 
Gewordene hinhaltend, ob es gut war 
oder nicht. Sie sind ab 12.00 Uhr herzlich 
zu den Gebetsstunden eingeladen!  
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